
Us Karkenblatt 
    

  Evangelisch - lutherische  Kirchengemeinde  Apen 

 

 

 

 

 

 

 Sept. / Okt. / Nov.  2024 
    

 



An(ge)dacht 
 

2                                                                                                                                        

Liebe Gemeinde, 

Wer in diesen Wochen und Monaten lesend und hörend durch die Medien streift, kann den Eindruck ge-
winnen, die Welt befinde sich in Auflösung. In manchen Teilen der Erde ist das allerdings tatsächlich so. 
Kriege, politische und soziale Verwerfungen, Klimawandel, Hunger und Durst sind häufige Ursachen.  

In einer Welt, in der alles mit allem zusammenhängt, wirken Notlagen aller Art immer auch auf Menschen 
zurück, die eigentlich weit weg sind vom Geschehen. Sogenannte „soziale“ Netzwerke vertiefen den Ein-
druck von Endzeitstimmung noch; je abwegiger die Erzählung, desto besser. Nur zwei Beispiele: „Deutsch-
land steht am Abgrund!“ Ist das so? Eine der bedeutendsten Volkswirtschaften der Erde? Oder: „Amerika 
muss gerettet werden!“ Vor wem eigentlich? Krasse Übertreibungen. Aber sie bewirken etwas. 

Faktencheck? Wozu? Wer sich nicht die 
Mühe macht, Nachrichten zu hinterfragen, 
einzuordnen und in das eigene Denken und 
Handeln zu integrieren, hat es schwer, ein 
realistisches Bild dessen, was in der Welt 
geschieht, zu gewinnen. Wenn aber das 
ganze Leben wie eine Bedrohung wirkt, 
können Menschen nur unglücklich werden. 
Besonders Jugendliche seien aktuell davon 
betroffen, wie eine neue Studie vorgibt. 

Zugegeben: Es ist nicht leicht, sich in dieser 
komplexen Welt mit ihren äußerst  
komplizierten Fragen zurechtzufinden.  
Wie aber damit umgehen? Zunächst wäre 
es hilfreich, erstmal genau hinzuschauen. 
Verschiedene Nachrichten und Sichtweisen 
zur Kenntnis zu nehmen. Nachzudenken. 
Mit anderen Leuten zu sprechen, nicht nur 
mit denen in der eigenen „Blase“ zu über-
legen: Wenn mir der Gang der Welt ernst-
haft Sorgen bereitet - was kann ich tun in 
meiner augenblicklichen Lebenssituation und mit meinen Möglichkeiten? Wen kann ich unterstützen? Wer 
hilft mir dabei? Etwas tun, was anderen guttut, tut auch mir selbst gut. Das ist eine uralte Erfahrung. Die 
Bibel erzählt davon. 

„An den Flüssen Babylons saßen wir und weinten.“ Und die da saßen und an ihre verlorene Heimat dach-
ten, zogen sich gegenseitig immer weiter runter. Am Ende meinten sie, sie seien selbst verloren, und mit 
ihnen das Leben und jegliche Zukunft. Alles sei nur schrecklich und befinde sich in Auflösung und dagegen 
könne sowieso nichts getan werden. Doch, es kann. „Suchet der Stadt Bestes“ wird den Weinenden gesagt. 
Dort, wo ihr seid, wo ihr etwas tun könnt, zusammen mit anderen. Ist vielleicht nicht der beste Ort, aber 
der, an dem ihr lebt. Geht es der Stadt gut, wird es euch auch gutgehen! 

Das gilt übrigens auch für unsere Gemeinde Apen mit unserer Kirchengemeinde. Es gilt für den Landkreis 
und für unser ganzes Land. Und da alles mit allem zusammenhängt, bewirkt es etwas Gutes für alle Welt. 
Die befindet sich nämlich erst dann in Auflösung, wenn wir Menschen uns von ihr lösen. Muss ja nicht sein. 
Suchen wir also der Stadt Bestes. In Apen und anderswo. Dann wird bestimmt nicht alles gut. Aber vieles 
besser. 

                                                                                                                       Ihr/Euer Pastor Andreas Kahnt  
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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

der Sommer neigt sich dem Ende zu. Die Herbstzeit kündigt sich an. Oder auch: „Gott malt mit forschem 
Pinselstrich ein „Danke“ für den Sommer“, ein Zitat der Ostfriesin und Theologin Tina Willms. 

Ein kurzer Satz, welcher schöne Gedanken mit 
sich bringt und uns wohlwollend in Vergangenheit 
und Zukunft blicken lässt. Ein „Danke“ für den 
Sommer mag nach der verregneten Zeit für einige 
von uns geschönt scheinen, aber es ist angebracht 
und genau deswegen möchte ich den Satzteil 
aufgreifen. Danke für viele spannende Erlebnisse 
bei besonderen Gottesdiensten oder Aktionen in 
und mit unserer Kirchengemeinde.  
Zum Beispiel: Der Kinderkirchentag, der 
Tauferinnerungsgottesdienst, der Pride-
Gottesdienst, das Sommersingen, Frischlied-
Zufuhr, das Hohelied, das Fest der 1000 Laternen 

oder der Plattdeutsche Nachmittag, um nur einige zu nennen. Danke an alle Haupt- und Ehrenamtlichen, 
die diese Erlebnisse im vergangenen Sommer für uns ermöglichten. 
Im vergangenen Sommer durfte sich zudem der neue Gemeindekirchenrat konstituieren. Eine Gruppe 
unterschiedlicher Menschen, mit unterschiedlich viel Erfahrung, neuen Ideen, sehr differenzierten 
Talenten und Interessen. Danke für die ersten tollen Treffen im vergangenen Sommer. 
Danke auch, dass im vergangenen Sommer die Restaurierung der Taufe und den sakralen Geräten 
abgeschlossen wurde. Danke für jeden kleinen und großen Beitrag dazu. So möchte ich nur ein paar 
Gründe genannt haben, um sich ganz legitim für den 
Sommer zu bedanken und jeden Einzelnen von uns 
ermutigen noch einmal selbst über die vergangenen 
Monate nachzudenken, um dankbar zu sein. So 
können wir uns gemeinsam auf den „forschen 
Pinselstrich“ freuen, welcher den manchmal so 
trüben und dunklen Herbst in neuen Farben leuchten 
lässt. Lasst uns gespannt bleiben wie sich der Herbst 
zeigen wird mit all seinen Facetten, neuen 
Herausforderungen und Ereignissen. Jeder Einzelne 
ist herzlich eingeladen diese Zeit mitzugestalten. So 
kommen zum Beispiel neben den Gesprächskreisen 
und offenen Gruppen die Erntedankfeste, das Martini 
singen und die stillen Gedenktage. „Gott malt mit 
forschem Pinselstrich ein „Danke“ für den Sommer“. 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein tolles 
letztes Quartal des Kirchenjahres mit einem offenen 
Bewusstsein für die Schönheit unseres Alltags. 
 
Für das Redaktionsteam    Meta Wemmje
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Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Apen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Küster (m/w/d) mit 1,8 Wochenstunden für den Standort Godensholt. - unbefristet, E 4 TV-L - 

Das Aufgabenspektrum umfasst die Vorbereitung, Begleitung und Nachbereitung der Gottesdienste und 

Amtshandlungen sowie von Veranstaltungen der Kirchengemeinde. Außerdem die Einweisung und 

Zusammenarbeit von ehrenamtlichen Mitarbeitern. Die Bedienung, Überwachung und Pflege der dem 

Küster anvertrauten Gebäude, Anlagen und Gegenstände. Die Arbeitszeiten des Küsterdienstes umfassen 

auch Dienste an Samstagen und Sonntagen. 

Die Anstellung erfolgt nach TV-L -kirchlicher Fassung- mit allen üblichen Sozialleistungen des öffentlichen 

Dienstes (inkl. Hansefit). 

Die Tätigkeit als Küster ist mit einer Außenwirkung für die Kirche verbunden. Daher setzen wir 

grundsätzlich die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche, die Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft 

Christlicher Kirchen in Niedersachsen ist, für die Mitarbeit voraus. 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die: 

 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Apen 

RDS Ammerland-Oldenburg Stadt 

Anemonenweg 1 

26160 Bad Zwischenahn 

oder per E-Mail an: Personal.RDSAML-OLS@kirche-oldenburg.de 

Für weitere Fragen und Auskünfte steht Ihnen gerne Pfarrerin Böhmen unter 04489 1223 zur Verfügung.

  

Ausschreibung Personal Küche Apen und Augustfehn 

Die ev.-luth. Kirchengemeinde Apen bietet gerne die Räume der Gemeindehäuser zur Miete an. Stehen 

Feierlichkeiten an, braucht es jemanden, der diese Zeiten begleitet. Der Kaffee zubereitet, eindeckt und 

sich um die Reinigung im Anschluss kümmert.  

Für diese Aufgaben suchen wir Personen, die wir für solche Veranstaltungen vermitteln können. Es braucht 

zunächst eine Einweisung in unsere Geräte jeweils vor Ort. Dann können wir diese Personen an die 

Menschen weitervermitteln, die die Räumlichkeiten beispielweise für ein Trauercafé oder eine 

Konfirmationsfeier anmieten möchten.  

 

Interessierte können sich gerne beim Kirchenbüro melden (04489 5341) oder bei Pfarrerin Böhmen 

(04489 1223, luisa.boehmen@kirche-oldenburg.de). 

Wir suchen Austräger*innen für das Karkenblatt 
 

Für die Verteilung des Karkenblattes suchen wir derzeit wieder 

Austräger*innen.  

 

Du/ Sie haben Lust die Kirchengemeinde zu unterstützen und das 

Karkenblatt zu den Menschen zu bringen?  

Interessierte können sich gerne beim Kirchenbüro melden  

(04489 5341) oder sich an Pfarrerin Böhmen wenden (04489 1223 

oder luisa.boehmen@kirche-oldenburg.de). 

 

mailto:Personal.RDSAML-OLS@kirche-oldenburg.de
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Kirchentag 2025 in Hannover 
Ein riesiges Kerzenmeer beim Abendsegen und anschließend noch 

ein spontanes gemeinsames Singen, fröhliche Gespräche mit den 

Hockernachbarn, mitreißende Konzerte mitten in der Stadt, kluge 

Gedanken bei Bibelarbeiten und Workshops, kontroverse 

Debatten, die weiterbringen, und eine Stadt voller Schals, guter 

Ideen und guter Laune: das ist Kirchentag. 

Der Termin für den nächsten Kirchentag steht schon fest, nun 

heißt es für Sie nur noch, diesen in Ihren Kalendern festzuhalten. 

Kommendes Jahr vom 30. April bis zum 4. Mai 2025 ist es wieder 

soweit. Wir feiern in Hannover das Fest des Glaubens. Das heißt fünf Tage volles Programm und tolle Atmosphäre 

mit rund 1.500 kulturellen, liturgisch/theologischen und gesellschaftspolitischen Veranstaltungen. Tickets gibt es ab 

Herbst 2024.  

Weitere Infos finden Sie unter www.kirchentag.de/teilnehmen 

Helfende sind beim Kirchentag unverzichtbar. Und Helfen beim Kirchentag ist eine tolle Erfahrung, denn es bedeutet, 

Teil einer Großveranstaltung zu sein, Verantwortung zu übernehmen, Menschen glücklich zu machen, als Mitglied in 

einem Team gemeinsam Spaß zu haben und neue Leute kennenzulernen. Alle können dabei sein und ihre Stärken 

einbringen, mit anpacken und gemeinsam Großes schaffen. Das Anmeldeformular steht ab Herbst 2024 hier: 

www.kirchentag.de/dabeisein/helfen 

 

Der Plattdütsche Nomiddag muss leider enden 
Regelmäßig wurde sich seit 2011 im Gemeindehaus in Apen zum Plattdütschen Nomiddag getroffen. 

Gerne wurde dieses Angebot angenommen, was von Hanne Taute und weiteren engagierten Personen sorgfältig 

vorbereitet wurde. 

Doch nun wird dieser Nachmittag in dieser Form nicht mehr stattfinden. Wir bedanken uns als Kirchengemeinde an 

dieser Stelle ganz herzlich bei Frau Hanne Taute und allen Beteiligten für ihr Engagement, die Planung und 

Gestaltung dieser Nachmittage. 

Plattdeutsch gehört in unseren Alltag, ist modern und beschert schöne gemeinsame Zeit. So wäre es super, wenn 

jemand gerne den Plattdütsche Nomiddag aufrecht halten könnte. Frau Hanne Taute (04489 5295) steht gerne für 

Rückfragen und Austausch zur Verfügung. 

 

Plattdütsch trifft Hochdeutsch 
Am 29. September feiern wir um 10 Uhr Gottesdienst in Apen unter dem Titel 

Plattdütsch trifft Hochdeutsch. 

Ein Gottesdienst zur Musik.  

Musik schafft Gemeinschaft und Verbindung. Der Chor Regenbogensingers aus 

Moormerland wird diesen Gottesdienst mitgestalten. Sie schreiben viele Lieder 

selbst und singen auf Plattdeutsch. Der Gottesdienst wechselt zwischen Hoch- 

und Plattdeutsch, modernen und klassischen Liedern. 

Gemeinsam feiern wir auch Abendmahl. Seid herzlich eingeladen. 

Pastorin Luisa Böhmen 

Die Konfi-Zeit ist gestartet! 
Wir heißen alle neuen Katechumen*innen der Kirchengemeinde ganz herzlich willkommen und wünschen eine 

spannende Zeit, mit neuen Erfahrungen und Begegnungen, Neugier und Mut zum Ausprobieren.  

Wir freuen uns, dass ihr dabei seid! 

Die ev.-luth. Kirchengemeinde Apen 
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Ortskirchgeld 2024 

Unzählige Gläubige haben in den Jahrhunderten in der Aper St.-Nikolai-Kirche die Gottesdienste besucht. 
Viele sind hier getauft worden und Generationen haben das heilige Abendmahl in der Aper Kirche 
empfangen. 
Der Zahn der Zeit hat deutliche Spuren an der Taufe und an den sakralen Geräten („Vasa sacra“) 
hinterlassen. Der Gemeindekirchenrat hat sich für den Erhalt dieser historischen Kirchenschätze 
ausgesprochen und die Restaurierung veranlasst. 
Nur noch wenige Handwerksbetriebe in Deutschland 
beherrschen die Fähigkeiten, solche anspruchsvollen 
Arbeiten durchzuführen. Deshalb ist es für uns ein 
Glückfall, in unmittelbarer Nähe, in Bremen, einen 
prädestinierten Silberschmied gefunden zu haben. 

In den Räumen der „Silberwerkstätten Richard Schulze E.K 
von 1920“ Werkstatt sind nun die aufwendigen Arbeiten 
gemacht worden: 
Die aus Messing hergestellte, in ihrer Art sehr seltene 
Taufe (Höhe 92cm, Durchmesser 35cm) von 1691 
(gestiftet von Amtmann zu Apen, Franz Henrich Bohlken, 
1645-1722), ist aufgearbeitet, der Deckelrand erneuert, der Griff neu befestigt und die Taufschale ist 
erneuert worden. 

 
Der 17,5 cm große Kelch (gestiftet von Graf Johann von Oldenburg, 1573-
1603) und ein weiterer 20 cm großer Kelch (gestiftet vom 
Festungskommandanten G.R. Bige der Burg Apen, 1671) sind jeweils 
gerichtet, entbeult und aufgearbeitet worden. Risse in der Trinkschale 
(Cuppa) und im Fußbereich sind repariert, verlötet und teilvergoldet 
worden. 
Eine 14,5 cm große Patene mit Wappen des Stifters Graf Pott, 1680, ist 
gerichtet, entbeult, aufgearbeitet und vergoldet worden. 

 
Ebenso ist noch eine weitere Patene (16 cm) 
aus Silber und ein dreiteiliges Krankengerät 
(Kelch, Patene u. Dose) fachgerecht 
restauriert worden. 
 
Das Ergebnis der Investition kann sich sehen 
lassen. Alle Stücke erscheinen wieder tadellos 
in ihrem ursprünglichen Glanz. Der 
langfristige Erhalt der Taufe und der sakralen 
Geräte sind nun für die nächsten 
Jahrhunderte gesichert. Die veranschlagten hohen Restaurierungskosten in Höhe von 12.465 € inkl. USt. 
sind eingehalten worden. Dennoch bedeuten solche Kosten für die Kirchengemeinde eine große 
Herausforderung. Der Gemeindekirchenrat hat deshalb beschlossen, dass diesjährige Ortskirchgeld hierfür 
vollständig zu verwenden. Wir freuen uns auf Ihre Spenden! 

Harald Wilts, stellv. Vors. GKR 
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Erntedankfest in Vreschen-Bokel 
Auch in diesem Jahr laden der Ortsbürgerverein und der Orts-
Landvolkverein Vreschen-Bokel wieder gemeinsam zum traditionellen 
Erntefest ein.  
Am Samstag, den 21. September um 19:30 Uhr findet das Binden der 
großen Erntekrone in der geschmückten Scheune von Heiner Rabenberg 
im Brückenweg 4 statt. Nach getaner Arbeit folgt der gemütliche Teil des 
Abends. Für die passende Musik sorgt DJ Mario Bölts.  
Am Sonntag, den 22. September um 15:00 Uhr werden die Kinder wieder 
gemeinsam ihre eigene kleine Erntekrone binden. Die Kinder vom ev.-luth. Kindergarten „Die Brücke“ aus 
Augustfehn I werden den Nachmittag mit musikalischen Beiträgen begleiten. Zur Erntefeier sind alle Einwohner und 
Gäste recht herzlich eingeladen. 
Erntedank findet am 11. Oktober um 19:30 Uhr, unter Leitung von Frau Pastorin Böhmen, in der Kapelle in 
Vreschen-Bokel statt. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir wieder zu einem Agapemahl mit Milch und Broten 
ein, dieses soll den Dank an die Ernte besonders erfahrbar machen.  
Auf unserer Homepage finden Sie alle weiteren Veranstaltungen rund um das Erntedankfest unserer Gemeinde. 
Wer Gaben aus dem Garten zur Gestaltung der Kirchräume in der Gemeinde spenden möchte, kann diese in der 
Woche vor den Gottesdiensten in den Kirchen bzw. bei den Küstern abgeben. Herzlichen Dank schon einmal dafür! 

Aktuellen Angebote im Familienzentrum 
• Café Kinderwa(a)gen Kinder bis 1 Jahr, Kinderschutzbund Ammerland montags von 9.30 – 10.30 Uhr 

• Seniorenturnen vom TUS Vorwärts Augustfehn II donnerstags 16.30 – 17.30 Uhr 

• Beratung für Erwerbstätige jeden 1. Dienstag im Monat, Ulrike Krzweina von der Arbeitsagentur,  

• griffbereit donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr KVHS Ammerland, Sprach- und Familienbildungsprogramm. Im Fokus 
steht die Eltern- Kind- Interaktion zur Stärkung der (mehr-) sprachigen Entwicklung 

• Familien- und Partnerberatung montags nach Terminabsprache, Anne Wild, Dipl. Psychologin 
Neu im Familienzentrum: 

• MArTa mittwochs 9.30- 11.00 Uhr, KVHS Ammerland, unterstützt Frauen, die aus dem Ausland nach Deutschland 
gekommen sind und Unterstützung bei der Suche nach einer Ausbildungs- oder Arbeitsstelle. Die deutsche 
Sprache wird geübt, Fragen zur Kinderbetreuung beantwortet und natürlich dient es auch als Treffpunkt für 
Frauen mit Migrationshintergrund (Sprachcafé/Sprechcafé) 

• HET – Heidelberger Elterntraining am Wochenende nach 
Anmeldung, Frühinterventionstraining für Zwei- bis Dreijährige 
mit Sprachverzögerung; zielt darauf ab, die Eltern in ihrer 
Kompetenz, ihre Kinder sprachförderlich zu unterstützen, zu 
stärken. 

• Kinder besser verstehen nach Katia Saalfrank: Termine meist 
Wochenende nach Anmeldung, Katia Saalfrank wird als Kurs 
von Kathrin Weber für Eltern mit Kindern im Alter von eins bis 
fünf Jahren angeboten. Der Kurs beinhaltet Themen wie: 
BEziehung statt ERziehung, Autonomiephase, Entwicklung 
wertschätzend begleiten, Alltag mit Kindern, 
Geschwisterkonflikte, usw. 

• Kleinkind Spielraum dienstags 16.30- 17.30 Uhr, mit 
Anmeldung Wiebke Meyer, Spielraum mit altersgerechter 
Spielanregung, knüpfen von sozialen Kontakten, Sing- und 
Schoßspiele, Austausch und Vernetzung mit anderen Eltern. 

• FaB AiD montags 11.00- 13.00 Uhr, KVHS Elke Neebuhr, Hilfe 
beim Familienalltag, Gesundheit, Arbeit und Bildung, 
Finanzen, Freizeit; für Alleinerziehende oder Familien mit oder 
ohne Migrationshintergrund, wenn sie Wohngeld-/ 
Sozialhilfeempfänger sind.  

So können Sie Kontakt aufnehmen 
Beratung für Erwerbstätige 
oldenburg.berufsberatung-im-
erwerbsleben@arbeitsagentur.de 
Cafe Kinderwa(a)gen 
info@kinderschutzbund-ammerland.de 
Familien- und Paarberatung 
annewild2930@gmail.com 
griffbereit 
j.harbers@kvhs-ammerland.de 
HET – Heidelberger Elterntraining 
kontakt@het-ammerland.de 
Kinder besser Verstehen 
0152-52197352 
Kleinkind Spielraum 
trageberatungw.meyer@gmx.de 
MArTa  
s.rickels@kvhs-ammerland.de 
Seniorenturnen  
04489– 5998 
FaB AiD  
e.neebuhr@kvhs-ammerland.de 
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Neues aus dem Kindergarten „Die Brücke“ 
Unsere Leitung, Sonja Fischer, ist nach 46 Jahren in den wohlverdienten 
Ruhestand gegangen. Diesen besonderen Anlass haben wir nach einer kleinen 
Feier im Kindergarten (mit vielen geladenen Gästen) in unserem Gottesdienst am 
24.05. einfließen lassen. Pastorin Sygun Hundt und der Bürgermeister Matthias 
Huber haben Sonja mit Anekdoten und netten Worten verabschiedet. Wir 
begrüßen an dieser Stelle unsere neue Leitung Andra Hinrichs. Im Anschluss 
haben sich alle auf der Wiese getroffen, da sich viele Eltern noch mit netten 
Worten und einem Geschenk persönlich von Sonja verabschieden wollten. Als 
Highlight fuhr unser Erzieher Collin Sonja und ihre Enkelin mit einer Rikscha nach 
Hause. Wir wünschen Sonja eine schöne Rentenzeit und bedanken uns für ihre 
tolle Arbeit! 
Unsere zukünftigen Schulkinder, Paulis genannt, konnten vor ihrem 
Kindergartenabschluss noch viele tolle Angebote erleben. Wie in jedem Jahr 
veranstaltete die Janosch-Grundschule zusammen mit unserem Kindergarten am 
03.06. eine Mini-Olympiade. Hierbei gab es 16 Stationen zu meistern, die mittels 
einer Laufkarte ausprobiert werden konnten. Ein Stempel zeigte den Kindern an, 

welche Station sie schon 
absolviert hatten. Alle 
Teilnehmenden bekamen eine Urkunde.  
Am Folgetag besuchten unsere Paulis die Schule. Sie durften eine 
Unterrichtsstunde in den ersten Klassen mitmachen, um einen 
kleinen Einblick in den Schulalltag zu bekommen. Natürlich wurde 
auch der Schulhof mit dem tollen Spielplatz erkundet. Viele 
ehemalige Kindergartenkinder freuten sich über den Besuch. 

Das Treffen mit der Freiwilligen Feuerwehr Bokel-Augustfehn stand dann am 07.06 auf dem Programm. Zunächst 
erklärten die Feuerwehrleute kindgerecht, was ihre Aufgaben sind und wie wichtig ihre Arbeit für die Gemeinschaft 
ist. Es wurden Fragen beantwortet und dann wurden die Einsatzfahrzeuge und die Schutzkleidung inspiziert. Der 
Spaß sollte natürlich auch nicht zu kurz kommen und alle Kinder 
konnten selber mal Feuerwehrmann oder -frau spielen. Mit hohem 
Wasserdruck aus dem Schlauch mussten die Kinder Kegel von 
einer Bank runter spritzen. Dieses hat den Pauli Kindern sichtlich 
Spaß gemacht. Das Highlight war dann zum Abschluss die Fahrt mit 
den Feuerwehrfahrzeugen bis zum Kindergarten. An dieser Stelle 
ein großes Dankeschön an die Feuerwehr! 
Die Abschlussfahrt am 10.06 war, wie jedes Jahr, mit großer 
Aufregung verbunden, denn das Ziel: Park der Gärten in Rostrup, 
wurde den Kindern erst im Bus mitgeteilt. In Gruppen aufgeteilt, 

konnten viele Bereiche des Parks erkundet werden. Hierbei kamen fast alle 
Sinne, wie das Sehen, Riechen, Schmecken, Hören und Fühlen zum Einsatz. 
Auf dem großen Spielplatz konnten die Paulis sich dann austoben und 
nebenbei noch einige Stationen und sogar den großen Aussichtsturm 
erkunden. Was für ein toller Ausflug! 
Am 20.06 fand der Abschlussgottesdienst für unsere Paulis statt. Einige 
Kinder hatten ein kurzes Stück eingeübt und vorgeführt. Das Thema des 
Stückes war: Einschulung der Tiere und ihre Ängste und Sorgen vor den 

Anforderungen in der Schule. Zum Schluss des Stückes stellte sich heraus, dass diese Ängste und Sorgen 
unbegründet waren und alle erfuhren, was sie besonders gut konnten. Wir wünschen unseren zukünftigen 
Schulkindern auch einen guten Start in die Schulzeit, ohne Ängste und Sorgen, sondern mit einem positiven Blick auf 
etwas Neues.  
Wir bedanken uns bei allen Eltern der Paulikinder für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen Ihnen und 
vor allem Ihren Kindern alles Gute für die Zukunft! 
         Das Team „Die Brücke“ 
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1994         Kita „Arche Noah“     2024 
 
 
 
 

Am Samstag, d. 28.09.2024 wollen wir mit „Groß und Klein“ unser 30-jähriges Kindergartenjubiläum feiern. 
 

An diesem Tag gibt es Spiel und Spaß für die Kinder, eine Cafeteria und 
für neue Eltern besteht die Möglichkeit, sich unsere Einrichtung anzusehen. 

 
Hiermit laden wir alle ganz herzlich ein und würden uns riesig freuen, wenn wir auch viele „Ehemalige“ auf 

diesem Fest wiedersehen. 
 

Unsere Türen sind von 14:30-17:00 Uhr geöffnet. 
Es grüßt das Kita-Team aus Nordloh 

. 

Die „Rettungslöwen“ aus der Kita „Arche Noah“ in 
Nordloh 
 

Am 10.06.2024 war Knud Linnert von „Erste Hilfe Saterland“ bei uns in der 
Kita und hat unsere Vorschulkinder zu „Rettungslöwen“ ausgebildet. 
Ein Rettungslöwe ist mutig, laut und stark! 
Mutig, um auf einen Notfall zuzugehen, laut, um Hilfe herbeizurufen und 
stark, um anderen, die in Not geraten sind, zu helfen. 
Die Kinder haben z.B. erfahren, wie sie sich die Notrufnummer merken 
können, was wichtig ist, um im Straßenverkehr gesehen zu werden und es 
wurden viele Verbände angelegt. 
Im Anschluss hielten sie voller Stolz eine Urkunde für die erfolgreiche 
Teilnahme am „Erste-Hilfe-Kurs für Kinder“ in den Händen. 
Der Kurs hat den Kindern sehr viel Spaß gemacht und sie haben mit Freude 
davon berichtet, was sie alles gelernt haben. 

                                                       Das Kita-Team aus Nordloh 

Neue Gruppe startet in der Kita „Unterm Regenbogen“ 
 

Nach zwei Jahren Planung und einigen Baumaßnahmen war es Anfang August soweit. Die sechste Gruppe 
im Kindergarten „Unterm Regenbogen“ startete diesen Sommer. 
Der Gruppenraum der neuen Libellengruppe hat einen neuen 
Waschraum bekommen. Die bestellten Möbel wurden in den 
Sommerferien noch schnell aufgebaut und mit spannenden und 
interessanten Spielsachen bestückt. Die Libellengruppe ist eine 
Regelgruppe am Vormittagsbereich mit 25 Plätzen. Aus unserem 
bestehenden Team wechselt Petra Jansen und Insa Eilers von 
ihren bisherigen Positionen in die neue Gruppe. Die erste 
Eingewöhnungsphase mit den Kindern ist schon gestartet. Sie 
entdecken viele neue Dinge und genießen die intensive Zeit im 
neuen Gruppenraum und auf dem Außengelände. 
Wir freuen uns auf unsere neuen Aufgabenbereiche und bedanken uns bei den Familien und unserem 
Team für die gute Zusammenarbeit. 

30 30 30 30 30 30 
30 
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Andachten zum Volkstrauertag 

Im Jahre 1952 wurde der Volkstrauertag in der Bundesrepublik wieder als nationaler Trauertag zum 
Gedenken an die Opfer beider Weltkriege und von Gewaltherrschaft eingeführt. An diesem Tag wehen die 
Flaggen an allen öffentlichen Gebäuden auf Halbmast. In allen Ortsteilen werden Kränze an den 
Denkmälern und Hochkreuzen niedergelegt. Die Pastor*innen unserer Kirchengemeinde gestalten die 
kurzen Andachten mit Kranzniederlegungen der örtlichen Feuerwehren in Begleitung von Blasmusik. Die 
zentrale Gedenkfeier veranstaltet alljährlich der „Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge“ und geht auf 
das Jahr 1924 zurück. Der Gedenktag für die Millionen von Kriegstoten und Opfer von Gewaltherrschaft 
findet jedes Jahr zum Ende des Kirchenjahres am Sonntag vor dem Buß- und Bettag und dem 
abschließenden Ewigkeitssonntag statt. 
Lasst uns am 17. November 2024 gemeinsam der Opfer gedenken, alle Gemeindemitglieder jeden Alters 
sind zu den zahlreichen Abhandlungen herzlich eingeladen: 

• Apen um 9.30 Uhr am Hochkreuz – Pastor Andreas Kahnt 

• Augustfehn I um 15 Uhr am Ehrenmal – Pastorin Luisa Böhmen 

• Augustfehn II um 15.30 Uhr am Denkmal – Pastorin Luisa Böhmen 

• Godensholt um 14 Uhr am Denkmal – Pastorin Sygun Hundt 

• Nordloh um 14.30 Uhr am Denkmal – Pastorin Sygun Hundt 

• Vreschen-Bokel um 11 Uhr am Denkmal – Pastorin Hundt 
 

Das Ende des Kirchenjahres - Gedenken der Toten 

Mit dem Toten- oder Ewigkeitssonntag endet still das Kirchenjahr der evangelischen Christen. Wir 
gedenken in den Gottesdiensten dieses Tages unseren verstorbenen Angehörigen, Freunden und 
Menschen unserer Gemeinde. Die Gräber werden in dieser Zeit traditionell oft mit Gestecken und 
Tannengrün geschmückt. In den Gottesdiensten des Ewigkeitssonntages steht die Botschaft im 
Mittelpunkt, dass auch der Tod den Menschen nicht von der Liebe Gottes zu scheiden vermag. Auch in 
diesem Jahr werden die Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres unserer Gemeinde verlesen und 
fürbittend in das Gebet der Gemeinde aufgenommen. Wir wollen dies auch dieses Jahr in allen Kirchen und 
Kapellen der jeweiligen Ortsteile unserer Kirchengemeinde tun. Mit dem Gang zum Friedhof werden wir 
uns bei einem Besuch ihrer Gräber an die vielen lieben Menschen erinnern, die in diesem Jahr von uns 
gegangen sind. 
Die Gottesdienste am 24. November zum Toten- oder Ewigkeitssonntag finden wie folgt statt: 

• St.-Nikolai-Kirche Apen – 10 Uhr - Pastor Andreas Kahnt 

• Friedenskirche Augustfehn – 10 Uhr - Pastorin Luisa Böhmen 

• Kapelle Godensholt – 10 Uhr - Pastorin Sygun Hundt 

• Kapelle Nordloh – 11 Uhr - Pastorin Sygun Hundt 

• Kapelle Vreschen-Bokel – 11 Uhr - Pastorin Luisa Böhmen 
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September         St.-Nikolai-Kirche  Apen            Friedenskirche   Augustfehn 

So. 01.09.  10 Uhr, P’n Hundt 

So. 08.09. 10 Uhr, P. Kahnt  

Fr.  13.09. 

 

  

So. 15.09. 10 Uhr, P. Kahnt, GD mit Taufen 10 Uhr, P’n Hundt, GD mit Taufen 

Do. 19.09. 18 Uhr, Abendgebet, U.+W. Schroer  

So. 22.09. 10 Uhr, Lektorin Christine Peters  

So. 29.09. 10 Uhr, P’n Böhmen, GD mit Abendmahl und  

             den Regenbogen Singers  

             Plattdütsch trifft Hochdeutsch 

10 Uhr, Präd. Kerstin Grusemann-Wahl 

Oktober 

So. 06.10. 

Erntedank 

10 Uhr, P. Kahnt, Erntedank-GD 10 Uhr, P’n Böhmen mit Familienkirchen -  

              Team, Erntedank-GD 

Fr. 11.10. 

 

  

So. 13.10. 10 Uhr, P’n Böhmen, GD mit Taufen  

Do. 17.10. 18 Uhr, Abendgebet, U.+W. Schroer  

So. 20.10. 10 Uhr, P. Kahnt, GD mit Abendmahl 10 Uhr, P’n Hundt. GD mit Taufen 

So. 27.10. 

 

10 Uhr, P’n Böhmen  

Do.   31.10. 

Reformationstag  

 11 Uhr, P’n Böhmen 

November 

Sa. 02.11. 18 Uhr, P. Kahnt, GD mit Taufen  

So. 03.11.  10 Uhr, P. Kahnt, GD mit Taufen 

So. 10.11. 10 Uhr, Lektorin Christine Peters  

So. 17.11. 

Volkstrauertag 

9.30 Uhr, P. Kahnt, Andacht am Hochkreuz  

10 Uhr, P. Kahnt, Friedensgottesdienst 

10 Uhr, P’n Böhmen, Friedensgottesdienst 

15 Uhr, P’n Hundt, Andacht am Ehrenmal 

15.30 Uhr, P’n Hundt  

                    Andacht am Denkmal 

Do. 21.11. 18 Uhr, Abendgebet, U.+W. Schroer  

So. 24.11. 

Ewigkeits- 

sonntag 

10 Uhr, P. Kahnt 10 Uhr, P’n Böhmen 

 



     Gottesdienstkalender  September - November 
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September       Kapelle Vreschen-Bokel             Kapelle Nordloh     Kapelle Godensholt    

So. 01.09.   10 Uhr, P. Kahnt 

So. 08.09. 11 Uhr, P. Kahnt   

Fr.  13.09.  19 Uhr, P’n Hundt,     

              GD beim Dörpshus 

 

So. 15.09.  11 Uhr, P’n Hundt  

Do. 19.09.    

So. 22.09. 11 Uhr, Lektorin Peters   

So. 29.09. 

 

 

   

Oktober 

So. 06.10. 

Erntedank 

  10 Uhr, P’n Hundt 

              Erntedank-GD 

Fr. 11.10. 19.30 Uhr, P’n Böhmen 

Erntedank-GD + Agapemahl 

  

So. 13.10.    

Do. 17.10.    

So. 20.10.  11 Uhr, P’n Hundt  

So. 27.10. 11 Uhr, P’n Böhmen 

             GD mit Taufen 

  

Do.   31.10. 

Reformationstag  

   

November 

Sa. 02.11.    

So. 03.11.   10 Uhr, P’n Hundt 

So. 10.11. 11 Uhr, Lektorin Peters   

So. 17.11. 

Volkstrauertag 

11 Uhr, P’n Hundt 

              Andacht am Denkmal 

 

 

14.30 Uhr, P’n Hundt 

           Andacht am Denkmal 

14 Uhr, P’n Hundt 

      Andacht am Denkmal 

Do. 21.11.    

So. 24.11. 

Ewigkeits- 

sonntag 

11 Uhr, P’n Böhmen 11 Uhr, P’n Hundt 10 Uhr, P’n Hundt 
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Kinderkirchentag 2024 
Seit einigen Jahren veranstaltet die Kirchengemeinde Wiefelstede Anfang 
Juni einen Kinderkirchentag. In diesem Jahr bekam unsere Kirchengemeinde 
das erste Mal die Anfrage dabei zu sein. Das Thema in diesem Jahr war 
Wunderbare Zeitreise. Jede der anwesenden Kirchengemeinden gestaltete 
eine Station zum Thema, die die Kinder dann durchlaufen konnten. So hat 
sich eine Gruppe auf den Weg nach Wiefelstede gemacht und ging durch ein 
Tor mitten hinein in die Zeit, in der Jesus lebte. Sie waren in einer Töpferei, 
bei den Schafhirten, erlebten was Jesus bei der Sturmstillung gesagt hat, waren mit den Fischern beim 
großen Fischfang unterwegs und besuchten ein Segenszelt. Für das leibliche Wohl war im Gasthaus „Zum 
Kamel“ den ganzen Tag über gesorgt. Nach einem Abschluss in der Kirche haben wir uns mit vielen 
Eindrücken, tollen Erlebnissen und einigen Basteleien wieder auf den Weg nach Hause gemacht. 

Kerstin Grusemann-Wahl 

Das Hohelied Salomos 

Am 16. Juni fand in der Kapelle Vreschen-Bokel die Konzertlesung mit 
der Barock-Formation „Music-for-a-while“ statt. Die Musiker haben 
Werke vom Mittelalter bis zum Frühbarock ausgewählt, die den Text 
des Hohelieds erläutern und ergänzen. Gelesen wurde von der Lektorin 
Meike Bruns. Ein toller Abend! 

 

 

 

Tauferinnerungsgottesdienst 

Am 16.06. hatte die Familienkirche in die 
Friedenskirche nach Augustfehn zur Tauferinnerung 
eingeladen. Mit vielen Kindern und Erwachsenen 
wurde dort nicht nur Tauferinnerung, sondern auch 
die Taufe eines Kindes gefeiert. Gemeinsam wurden 
Tauferinnerungskerzen gebastelt und im Anschluss 
noch miteinander gegessen. Am Ende flackerten viele 
Tauf(erinnerungs-)kerzen im Altarraum. 

 
Pride Gottesdienst 

„Wir sind viele“, so lautete der Titel über dem ersten Pride-Gottesdienst in 
Augustfehn, den wir am 2. Juni feierten. Menschen von nah und fern und aus jeder 
Altersgruppe kamen, um die Vielfalt zu feiern – auch der Kindergottesdienst 
feierte an diesem Tag.  
Im Anschluss wurde noch die Zeit genutzt miteinander ins Gespräch zu kommen, 
Armbänder zu basteln und bei einem kühlen Getränk, Brot und Bratwurst die 
Atmosphäre zu genießen. 
An dieser Stelle bedanke ich mich noch einmal ganz herzlich beim Team und allen 
Beteiligten, die diesen Gottesdienst mitvorbereitet und möglich gemacht haben.  

Pastorin Luisa Böhmen 
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Laternenumzug zum  
Fest der 1000 Laternen 
Am letzten Wochenende im Juli 
war es wieder soweit. In 
Augustfehn fand das Fest der 1000 
Laternen statt. Traditionell findet 
am Freitagabend der große 
Festumzug statt. In den letzten 
Jahren sind die Fußgruppen im 
Umzug und besonders die Kinder 
mit ihren Laternen und geschmückten Fahrrädern und Dino Cars immer weniger geworden. Mir ist es ein 
großes Anliegen die Kinder wieder in den Umzug zu holen und die Tradition des Laternenumzuges wieder 
aufleben zu lassen. So habe ich die Kinder und Eltern der Kindergottesdienstkinder gefragt ob sie dabei 
sein möchten und habe dann einen Aufruf gestartet. Dieser Aufruf wurde von vielen persönlich, auf 
unserer Internetseite und auch in den sozialen Medien geteilt. Auf diesem Weg noch einmal herzlich Dank 
dafür. Es freut mich sehr, dass sich 55 Kinder und Erwachsene angemeldet haben, so konnten wir mit einer 
großen Gruppe, mit Laternen und Lichtern, mit Spaß und Freude den Umzug bereichern. Eine Fortsetzung 
folgt im nächsten Jahr.        Kerstin Grusemann-Wahl 
 

Sommersingen 
Lachend, lachend, lachend, lachend kommt der Sommer über das 
Land.... 
Drei Abende - drei Orte - immer schönstes Wetter und viele Menschen, 
die gemeinsam sommerliche Lieder in der Natur gesungen haben. In 
Vreschen-Bokel haben wir an der Bokeler Brücke gesungen, in 
Godensholt hörte man uns auf dem Parkplatz beim Drakamp und in 
Apen waren wir auf dem Viehmarktplatz bei der „Lüttje Festung“ nicht 
zu überhören. 
Wir waren überwiegend Frauen aus der ganzen Gemeinde, die der 

Einladung zum Sommersingen gefolgt sind. Die Lieder konnten wir aus 
einem umfangreichen Liederangebot auswählen, so z.B. Lieder wie 
„Hejo, spann den Wagen an“, „Ännchen von Tharau“, „Über den 
Wolken“ von Reinhard Mey oder „Hey Jude“ von den Beatles. 
Christian Andrae, Tatjana Golin und Anke Cordes haben die Lieder 
begleitet und für den richtigen Einsatz beim Kanonsingen gesorgt. 
Pastorin Böhmen hat uns am Ende des Singens mit einem 
sommerlichen Segen auf den Heimweg geschickt, bei dem noch so 
manches Lied geträllert wurde.... lachend, lachend, lachend, lachend, 
kommt der Sommer über das Land. 

Hilke Bruns-Glashagen 

Frischlied-Zufuhr 
Am Dienstagabend, 06. August, haben sich viele Menschen auf den Weg gemacht, um mit der Pop-Kantorin 
Sarina Lal aus Oldenburg im Gemeindehaus in Apen neue Lieder zu singen. Mit der Frischliedzufuhr war sie 
in den Kirchenkreis gekommen, um neue musikalische Impulse für die Arbeit in der Gemeinde zu setzen. 
Nachdem immer mehr Stühle hinzugestellt wurden, sangen alle mit lauter Stimme mit und die Stimmung 
war fröhlich und ausgelassen, trotz warmer Temperaturen. Zum Abschluss wurde noch eine Pop-Andacht 
unter Gestaltung von Kerstin Grusemann-Wahl und Sarina Lal gefeiert. Die gemeinsam gesungenen Lieder 
werden sicherlich so manchen Eindruck hinterlassen haben. 

Pastorin Luisa Böhmen 
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Sei dabei:  

Die TenSing-Jugendgruppe will dich bei ihrer Show im November sehen! 

Wir, die TenSing-Gruppe Augustfehn-Apen, starten wieder durch! Wir werden neue Songs, Theaterstücke 
und Tänze proben und einüben um im November eine unvergessliche Show in der Mehrzweckhalle in Au-
gustfehn auf die Bühne zu bringen. 
Hast du Lust, Teil unserer Jugendgruppe zu sein? Jeder ist willkommen – egal ob mit oder ohne Vorkennt-
nisse! Die Proben finden jeden Freitag um 18 Uhr im Gemeindehaus in Augustfehn statt. Mitmachen kön-
nen alle ab 13 Jahren. 
Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt, einzusteigen, denn bald steht das große "Prowo" (Probenwochenende) an, 
bei dem wir mit voller Power proben werden – die ideale Gelegenheit, mit uns zusammen die Show auf das 
nächste Level zu heben! 
Natürlich sind auch alle herzlich eingeladen, unsere Show am 9. November 2024 anzuschauen! Ort des 
Spektakels: Mehrzweckhalle in Augustfehn, Einlass ab 19 Uhr. 
Du hast Fragen? Melde dich gerne bei uns auf unserem TenSing-Instagram-Account: 
@tensing_augustfehn_apen 
oder per Mail an: tensing@cvjm-apen.de 

 
 

Der CVJM vermietet seine Kanus.  

Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen! 
Der CVJM Apen vermietet seine Kanus. Insgesamt gibt es 6 
Kanus, die sich auf einem Trailer befinden.  Der Trailer 
passt hinter jedes Auto, es kann aber auch der Bulli des 
CVJM dazu gemietet werden. Rettungswesten und Paddel 
in verschiedenen Größen sind vorhanden. Die Kanus kön-
nen zu zweit oder zu dritt besetzt werden. Der Einstiegs-
preis beträgt 20 € pro Kanu und Tag. Bei Buchungen für 
ein ganzes Wochenende oder bei Buchung aller Kanus 
wird es günstiger. Informationen und Buchungen über 
buero@cvjmapen.de oder 04489 6282.  
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Neues Angebot: TenSing Kidz startet 

Die TenSing Gruppe Augustfehn-Apen ist seit zwei Jahrzenten für viele Jugendliche 

ab 13 Jahren ein fester Bestandteil, um Spaß, Kreativität und Gemeinschaft 

miteinander zu teilen.  

Nun startet TenSing auch für Kinder und Jugendliche im Alter von etwa 10 - 13 

Jahren: TenSing Kidz! Unter der Leitung der Musikpädagogin Emely Wolters (26) 

entsteht nach den Herbstferien ein Chor, wo der Spaß an erster Stelle steht. 

Moderne Lieder werden kreativ gestaltet - jeder kann eigene Ideen, Fähigkeiten 

und Interessen einbringen. Man darf aber auch „einfach so“ dazu kommen und 

mitmachen. Wir entdecken gemeinsam die Möglichkeiten, die wir in uns und 

anderen wecken können. 

Möchtest du dabei sein? Dann schau gleich beim Schnuppertermin nach den Herbstferien vorbei! Eine 

Anmeldung ist nicht notwendig, hilft uns aber bei der Vorbereitung. 

Nach dem Schnuppertermin soll TenSing Kidz wöchentlich stattfinden. 

 

Schnuppertermin: 23.10.2024, 17:00 Uhr -18:00 Uhr 

Ort: Gemeindehaus Augustfehn, Stahlwerkstraße  

Anmeldung und weitere Informationen: tensing-kidz@cvjm-apen.de oder 0152 346 054 95 

 

Ferienpass in den Sommerferien 

Täschchen nähen, ein Aufbewahrungssystem aus einem alten 

Aktenordner gestalten und Erlebnispädagogisches Bogenschießen, 

so hießen die Angebote des Ferienprogramms, was die 

Diakoninnen Inga Kießling und Evelyn Nell in Apen, Westerstede 

und Wiefelstede angeboten haben. 

Alle Plätze waren gut gebucht und so konnten insgesamt 79 Kinder 

an den Aktionen teilnehmen. Unterstützt wurden sie dabei von 

Alina, Cordelia und Henriette als Teamerinnen aus 

Apen/Augustfehn. 
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Apen                                     Gemeindehaus 

 

 

Frauentreff jeden 3. Mittwoch im Monat   

18.09. / 16.10. / 20.11.    
20 Uhr A. Kunst            04489 6274        

 

Frauenrunde 
 

jeden letzten Montag im Monat   

30.09. / 28.10. / 25.11.    

 

20 Uhr 
 

F. Perenthaler  04489 406770 

                     
 

Männertreffpunkt 
 

jeden 2. Donnerstag im Monat 

12.09.  – Es ist Dir gesagt, Mann, was gut  
                   ist – Wofür stehst Du?      

10.10.  – Resilienz – das Geheimnis der  
                   Steh-auf-Menschen 

14.11.  – Reisebericht über die Rundreise 
                   „Schätze der Seidenstraße“                 

 

20 Uhr   

 
 

 

 

Anonyme Alkoholiker 
 

montags 
 

20 Uhr 
 

Infos unter      04489 5341   
 

Plattdütsche Nomiddag 
 

jeden 1. Dienstag im Monat   

findet z. Zt. nicht statt   

 

14.30 - 16.30 Uhr   
 

 

 

Chor "Da capo" 
 

dienstags 
 

ab 19.30 Uhr 
 

A. Kunst           04489 6274    
 

Tagesmütter-Treffen 
 

jeden 2. Donnerstag im Monat 
 

9 - 11 Uhr 
 

S. Junker   0152 56468116 

Augustfehn                       Gemeindehaus 

Offene Runde jeden 3. Mittwoch im Monat 

18.09. / 16.10. / 20.11. 

14.30 Uhr                         

 

Gitarrenchor "Shalom" 
 

dienstags 
 

19.30 - 21 Uhr 
 

A. Uffen       04489 408934 
 

Kindersingen 
 

jeden 1. Freitag im Monat  

(außer in den Ferien oder an Feiertagen) 

 

17.30 – 18 Uhr 
 

A. Uffen       04489 408934 

 

Posaunenchor 
 

donnerstags  
 

19 Uhr 
 

A. de Vries       04489 2204 
 

Kindergottesdienst 
 

jeden 1. Sonntag im Monat  

01.09. / 06.10. / 03.11.  

 

10 Uhr 
 

K. Grusemann-Wahl 
                          04489 3705 

Nordloh / Tange Kapelle  Nordloh   

Frauenkreis jeden 2. Dienstag im Monat 

11.09.  – Mittwoch: Besuch bei  
                   Volkmar Epkes               

08.10.  – Geschichten zu einem  
                   mitgebrachten alten Teil 

12.11.  – Thema noch offen      

14.30 Uhr   
 
 

 

 

Frauenrunde 
 

jeden 1. Dienstag im Monat  

03.09.  – 19 Uhr Radtour mit Picknick      

01.10.  – noch in Planung    

05.11.  – Koch- und Klönabend  

 

20 Uhr 
 

 

Godensholt Kapelle Godensholt   

Frauenkreis jeden 3. Dienstag im Monat 

11.09.  – Mittwoch: Besuch bei  
                   Volkmar Epkes um 14:30 Uhr            

15.10. / 19.11. 

19.30 Uhr    

Kindergottesdienst jeden 1. Sonntag im Monat  
01.09. / 06.10. / 03.11.  

11 Uhr L. Lohmeyer-Hellwig                 
                      04409 920340 
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Tag des offenen Denkmals in der Kapelle 
Vreschen-Bokel 
Am Sonntag, dem 8. September 2024, ist wieder Tag des offenen 
Denkmals. Die Kapelle Vreschen-Bokel ist den ganzen Tag für Gäste 
geöffnet. Um 11 Uhr ist Gottesdienst mit Pastor Andreas Kahnt. Die 
musikalische Gestaltung übernimmt Kantorin Karin Gastell aus 
Westerstede. 
Nach dem Gottesdienst (ab 12 Uhr) stellt Karin Gastell die kleine Orgel 
von Alfred Führer (Wilhelmshaven, 1956) ausführlich für Interessierte 
vor. Aus wie vielen Pfeifen das einmanualige Instrument besteht, wie 
ihr Zusammenspiel funktioniert und noch vieles andere mehr kann in 
dieser interaktiven Orgel-Vorführung in Erfahrung gebracht werden. 
Auch Kinder und Jugendliche sind herzlich willkommen. 
Nachmittags von 14-18 Uhr können Gäste in lockerer Form die schöne Kapelle erleben. Es gibt Gespräche und 
Erläuterungen zur Architektur, zur künstlerischen Ausstattung, zum Wandel der Frömmigkeit seit dem 15. Jahrhundert. 
Experten werden Beobachtungen und Entdeckungen bei der letzten großen Renovierung im Jahr 2006 anschaulich 
schildern. Und zwischendurch gibt es immer wieder Musik, um die wunderbare Akustik zu erleben. 
Gäste sind ohne Anmeldung herzlich willkommen! 
 

Vom Vogel Bulbulis und weiteren wundersamen Vögeln 

Vögel stehen diesmal im Mittelpunkt der Märchen, die Gunda Wedelich in gewohnt meisterlicher Weise erzählen wird. 
Am Sonntag, den 15. September, ist es wieder so weit. Gunda Wedelich beginnt ihre anschaulichen Erzählungen um 
17 Uhr in der Kapelle Vreschen-Bokel. Ihre aktuellen Märchen stammen aus Lettland, aus Deutschland und aus dem 
Volk der Tataren. Amsel, Nachtigall und Zaunkönig sowie der Vogel Bulbulis treten als Gestalten auf, die mit den 
Menschen auf wundersame Weise in Abenteuer verstrickt sind. Barbara Andrae spielt zwischendurch Musik auf dem 
Akkordeon und gibt so Gelegenheit, den vier Märchen in Ruhe nachzusinnen. - Der Eintritt ist frei. Am Ausgang werden 
Spenden für einen guten Zweck gesammelt. 
 

St. Martin-Andacht & Laternenlauf 

Am Montag, den 11. November findet um 17 Uhr eine ökumenische Andacht 
zum Martinstag in der Friedenskirche Augustfehn statt. Der Kindergarten 
Augustfehn ist mit dabei. Anschließend werden die Kinder mit Laternen, 
begleitet von den Erwachsenen, zur katholischen Kirche ziehen. Dort wird die 
Geschichte des St. Martin gespielt und an die Kinder Brotgänse verteilt. Warum 
denn das? Das erfahrt Ihr am Martinstag. Alle Kinder der Kindergärten und 
Grundschulen der Gemeinde Apen sind mit Ihren Eltern dazu herzlich 
eingeladen. 
 

Einladung zum Weihnachts- Mitmachkonzert 

Ganz herzlich lädt der Chor Shalom alle Musikfreunde zu einem 
stimmungsvollen Weihnachtskonzert zum Mitmachen ein. 
Wann? Sonntag den 01.12. 2024 
Wo? Friedenskirche Augustfehn 
Wie spät? Um 17:00 Uhr. 
Schon jetzt freuen wir uns sehr, mit euch einen besinnlichen, fröhlichen und stimmungsvollen Abend zu verbringen. 
Denn selbst Franz von Assisi sagte einst: „schon ein ganz kleines Lied kann viel Dunkel erhellen!“ 
Im Anschluss darf bei Tee, Kaffee und Kuchen noch munter geplaudert werden. 

 
Termine der Gemeindekirchenratssitzungen … 

30. September in Nordloh; 13. November in Apen; 12. Dezember in Augustfehn 

alle Sitzungen beginnen um 19.30 Uhr und sind öffentlich - 



Unsere Werbepartner 
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Für Kinder und Küche 
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Buchweizentorte 

4 Eier 
175g Zucker 
1p. Vanillezucker 
75g Buchweizenmehl 
15g  Speisestärke 
½ l  Sahne 
6 Blatt  Gelatine 
3-4 EL Preiselbeeren 
 
Aus den Eiern, ‚Zucker, Vanillezucker, Buchweizenmehl und Speisestärke einen Biskuitteig herstellen. Bei 
180°C 30 Minuten backen und einmal durchschneiden.  
Sahne schlagen, Gelatine auflösen, zu der Sahne geben und die Preiselbeeren unterheben. Auf den Boden 
streichen und den anderen Boden darauflegen. Mit Puderzucker bestäuben.  

(Rezept von Inge Wemmje aus dem Magazin „Land & Forst“) 

 

Blätterrätsel  

Der Herbstwind schüttelt die letzten Blätter von den Bäumen. In Gärten und Parks wird das Laub auf große 
Haufen zusammengekehrt. Toni und Cora macht es Spaß, in den Laubhaufen zu springen und die Blätter in 
die Luft zu werfen. Auch für die Katze Lisa ist das Herbstlaub ein spannendes Spielzeug. Gärtner Schmidt ist 
darüber allerdings nicht begeistert. Auf den ersten Blick scheinen beide Bilder gleich zu sein. Aber wenn du 
genau hinschaust, kannst du sieben Unterschiede entdecken. Findest du sie? 

Text/Illustration: Christian Badel 

 



Zu guter Letzt ... 
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 Wussten Sie schon... 

 dass es für das Redaktionsteam von großer Wichtigkeit ist, dass der Redaktionsschluss unbedingt ein-
gehalten werden muss (8. Feb. /  8. Mai  / 8. Aug.  /  8. Nov.), damit das Kirchenblatt rechtzeitig zum 
Quartal gedruckt und verteilt werden kann? 

 dass Betroffene von Gewalt (jedweder Art) unter der Telefonnummer 0800 – 26 222 26 (kostenlos) 
eine vertrauliche und anonyme Beratung, sowie Hilfe und Beistand rund um die Uhr erhalten kön-
nen? 

 dass das Frauen- und Kinderschutzhaus der Landkreise Ammerland und Wesermarsch Tag und 
Nacht unter Tel.: 0441 21001495 erreichbar ist.  
Auf der Internetseite finden Betroffene Hinweise, wie sie sich vorbereiten können und wo sie weitere 
Unterstützung bekommen können www.frauenhaus-diakonie.de  

 dass beim Hospizdienst Ammerland - Langestraße 9a, Westerstede - das Café für Trauernde jeden 1. 
Freitag im Monat von 16 - 18 Uhr stattfindet? Eine monatliche Trauergruppe trifft sich am 3. Montag 
von 18 - 20.15 Uhr im Hospizdienst. Dazu wird eine Anmeldung erwünscht. Weitere Informationen 
unter: 04488 5207333. 
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                Fotogalerie 
 

Fotos Jubiläumskonfirmationen: Anke Helm-Brandau 27 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Goldene Konfirmation – 50 Jahre 

Diamantene Konfirmation - 60 Jahre 

Gnaden Konfirmation – 70 Jahre 



 Wir sind für Sie da 
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Pfarrämter 
 

 

Pastorin Sygun Hundt  

Rebhuhnweg 3 

Augustfehn   04489  2189 

 

             Pastor Andreas Kahnt           

            

               WST   04488 5203026 

 

      Pastorin Luisa Böhmen  

       Stahlwerkstraße 59 

      Augustfehn   04489  1223 
  

Kirchenbüro Apen 
 

Hauptstraße 204  Homepage: www.ev-kirche-apen.de 

Dienstag bis Freitag: 10 – 12 Uhr  Kirchenbuero.Apen@kirche-oldenburg.de 

04489 5341   04489 6386              Konto  IBAN:  DE96  2802  0050  7845  8858  00   
 

Küsterdienste 
 

    Apen Augustfehn    Godensholt Nordloh Vreschen-Bokel 

    Karl-Werner Stroers Andreas Bruns    NN Rita Timmermann Christian Andrae   

    04489 5341 04489 1882     04499 74537 04489 4049844 
 

Friedhöfe 
 

    Apen     Vreschen - Bokel       

    Matthias Diener           Stefan Döring 

    0175 8083393     0151 67172398 
 

Kindergärten 
 

    Unterm Regenbogen     Pusteblume    Arche Noah Die Brücke Am Vogelbusch 

    Schulpadd 6     Schoolstraat 5     Zur Mittelpunktschule 10 Stahlwerkstr. 50 Neue Siedlung 5 

    Apen     Godensholt    Nordloh Augustfehn I Augustfehn II 

    Sonja Nannen     Tanja Tetzlaff    Anke Blase-Scheschner  Andra Hinrichs  Nicole Janßen 

    04489 5505     04409 8355    04499 74167 04489 1731 04489 6397 
 

Kinderkrippe 

    Wichtelhuus      Hauptstr. 211, 26689 Apen;     Jessica Frohne    04489 404 8595 

    Das Nest       Neue Siedlung 5 Augustfehn II    Nicole Janßen     04489 6397  
 

Christlicher Verein junger Menschen 
 

    Gemeindehaus Apen      CVJM-Sekretariat  04489 6282        04489 67 01 85 

    Hauptstraße 204      buero@cvjmapen.de 
 

Diakonie 
 

 

Diakonie- Sozialstation Westerstede – Apen 04488 4657  jederzeit  

Diakoniebüro Nebenstelle Apen  Hauptstr. 185 04489 4049194  oder  4049195  Mo. - Do. Termine nach Vereinbarung 

Diakonisches Werk  Bad Zwischenahn 04403 58877 
 

 

Beratungsstellen 
 

Ev. Familienzentrum Augustfehn II Neue Siedlung 5  Nicole Janßen                 04489 6397  
 

Beratung für Arbeitslose Apen     Frau U. Heyen    04488 5202418 

Gemeindehaus Hauptstraße 204    dienstags  9 – 12.30 Uhr    Terminabsprache  möglich  0151 15331819  

 

AIA - Arbeitsloseninitiative Ammerland      Westerstede Burgstraße 7     

Snüsterstuv Westerstede - soziales Kaufhaus   Lange Straße 22   04488 98116 
  

Gewalt und Telefonseelsorge     jederzeit  kostenfrei  0800 1110111 
 

Kirchenälteste 
 

 

Anja Abraham  04499 939597   Petra Henken    04489 3266 

Hilke Bruns-Glashagen   04499 91574  Liane Lohmeyer-Hellwig    04409 920340 

Kathrin Bunger   04489 4049351  Jessica Schlachter   04489 409306 

Tina Burrichter  04489 6364   Meta Wemmje    0173 4231394 

Britta Conrads  04489 4049190  Harald Wilts    04489 670216 

 

http://www.ev-kirche-apen.de/

